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Bürgerpreisverleihung 2026 
Engagement für die Gemeinschaft im Freilichtmuseum Diesdorf 
ausgezeichnet 
 
Altmarkkreis Salzwedel, 31.08.2026: Mit einer feierlichen Bürger-
preisverleihung ist am Sonntag, 30. August 2026, im Freilichtmu-
seum Diesdorf das vielfältige ehrenamtliche Engagement in der Alt-
mark gewürdigt worden. Unter dem Motto „Zukunft braucht Zu-
sammenhalt“ wurden engagierte Bürgerinnen und Bürger sowie 
Vereine in den Kategorien „Alltagshelden“, „Stille Helfer“ und „Lebenswerk“ ausgezeichnet. 
Zahlreiche Gäste waren bereits zum Empfang ab 14 Uhr bei Kaffee und Kuchen in die Scheune Hilmsen ge-
kommen. Die feierliche Veranstaltung begann dann um 15 Uhr mit einem musikalischen Auftakt des Frau-
enchors Chüttlitz, der mit vier Stücken nicht nur für einen stimmungsvollen Beginn sorgte, sondern auch 
durch das gesamte Programm begleitete. Durch die Bürgerpreisverleihung führte Roman Kupisch, Leiter der 
Dramaturgie am Theater der Altmark, mit Witz und Charme. 
 
Zur offiziellen Begrüßung standen zunächst die drei Schirmherren des Bürgerpreises gemeinsam auf der 
Bühne: Siegfried Denzel, Lokalchef der Volksstimme, Hans-Jürgen Behr, Vorstandsvorsitzender der Spar-
kasse Altmark West, und Steve Kanitz, Landrat des Altmarkkreises Salzwedel. Sie würdigten die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements für das gesellschaftliche Miteinander und machten deutlich, dass Zusam-
menhalt vor allem durch Menschen entsteht, die Verantwortung übernehmen und sich für andere einset-
zen. 
 
Sven Müller ist „Alltagsheld“ des Jahres 
Den Auftakt der Preisverleihung bildete die Kategorie „Alltagshelden“. Fünf Nominierte wurden für ihren 
besonderen Einsatz vorgestellt: Heike Krieg aus Klötze, die sich mit großem Elan für Kinder, Jugendliche und 
Tiere engagiert, Marcus Lüer aus Ahlum, der sich unter anderem für die Feuerwehr und im Gemeindekir-
chenrat einsetzt, sowie Sven Müller aus Salzwedel, Vorsitzender des Fördervereins der Stadt- und Kreisbib-
liothek Salzwedel. 
 
Ebenfalls nominiert waren Margit Schnüber und Anneliese Braune aus Klötze, die sich intensiv um die Be-
treuung älterer Klötzer Einwohner kümmern, sowie der Förderverein der Bibliothek Gardelegen, der mit 
Veranstaltungen mit Schriftstellern und Künstlern kulturelle Angebote für ein breites Publikum schafft. 
 
Den Bürgerpreis in der Kategorie „Alltagshelden“ erhielt Sven Müller. Die Laudatio hielt Gesine Biermann, 
die sein Engagement und seinen Beitrag für das kulturelle Leben in Salzwedel würdigte. Schirmherr Hans-
Jürgen Behr überreichte dem Preisträger Blumen und Urkunde. Zusätzlich erhielt Müller ein PS-Jahreslos 
und den gläsernen Bürgerpreis-Pokal. 
 
Helga Nelke für ihren Einsatz als „Stille Helferin“ geehrt 
In der zweiten Kategorie standen die „Stillen Helfer“ im Mittelpunkt. Vier Kandidatinnen wurden für ihr oft-
mals im Hintergrund geleistetes Engagement vorgestellt:  
Karin Gröger aus Ahlum ist seit fast 20 Jahren als Notfallseelsorgerin aktiv und unterstützt Menschen in 
schwierigen Situationen. Helga Nelke engagiert sich seit Jahren aktiv im ambulanten Hospiz des Hospizver-
eins Salzwedel und Sarah Seiler kümmert sich im Hospizdienst Gardelegen um Kinder, die Familienmitglie-
der verloren haben. Außerdem war noch Hannelore Niemeyer aus Siedendolsleben nominiert. Sie gehört 
seit zehn Jahren mit zur Gruppe der Grünen Damen im Altmark-Klinikum Salzwedel.  
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Den Bürgerpreis in dieser Kategorie erhielt Helga Nelke. Ihre Laudatio hielt Anke Pelczarski, die den beson-
deren Einsatz und die Bedeutung ihres Wirkens hervorhob. Landrat und Schirmherr Steve Kanitz gratulierte 
der Preisträgerin und überreichte ihr Blumen, Urkunde, PS-Jahreslos und den gläsernen Bürgerpreis-Pokal. 
 
Christfried Lenz erhält Bürgerpreis für sein Lebenswerk 
Den Abschluss der Ehrungen bildete die Kategorie „Lebenswerk“. Drei Nominierte wurden für ihren beson-
deren Einsatz vorgestellt:Mit dem Bürgerpreis für sein Lebenswerk wurde Christfried Lenz ausgezeichnet. 
Dr. Karl-Heinz Genz  aus Gardelegen, welcher sich aktiv in den Heimatverein Gardelegen einbringt und so 
die Geschichte bewahrt;  

Renate Grabenstein, die sich als Vorsitzende der Volkssolidaritäts-Ortsgruppe Schlüsselkorb Gardelegen 
engagiert und Christfried Lenz, bekannt als Sprecher der Bürgerinitiative Saubere Umwelt & Energie Alt-
mark. Den Bürgerpeis in der Kategorie Lebenswerk erhielt Christfried Lenz nach einer Laudatio von Anke 
Pelczarski und Gesine Biermann. Sie würdigten sein langjähriges Wirken und den nachhaltigen Beitrag, den 
er für die Gemeinschaft geleistet hat. Schirmherr Siegfried Denzel überreichte dem Preisträger Blumen und 
Urkunde sowie das PS-Jahreslos und den gläsernen Bürgerpreis-Pokal. 
 
Musik zum Ausklang 
Mit einem letzten musikalischen Auftritt setzte der Frauenchor Chüttlitz den Schlusspunkt unter die Veran-
staltung. Mit „Freude schöner Götterfunke“ verabschiedete der Chor die Gäste. 
 
Die Bürgerpreisverleihung 2026 machte eindrucksvoll deutlich, wie vielfältig ehrenamtliches Engagement in 
der Altmark ist. Ob im täglichen Einsatz für Kinder, Jugendliche und ältere Menschen, in Vereinen und Feu-
erwehren, im kulturellen Bereich oder über Jahrzehnte hinweg: Die ausgezeichneten Menschen stehen 
stellvertretend für viele, die sich für ihre Mitmenschen und ihre Heimat einsetzen. 
 
Der Bürgerpreis „Zukunft braucht Zusammenhalt“ würdigte damit nicht nur einzelne Preisträgerinnen und 
Preisträger, sondern setzte zugleich ein Zeichen für Gemeinschaft, Verantwortung und gelebtes Miteinan-
der in der Region. 
 
 
 
 

 


